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Gedanken zum Monatsspruch April

Liebe Geschwister, 
waren Sie schon einmal im Panorama 
Wittenberg 1517? Vielleicht sogar vor 
ein paar Jahren mit mir? Wissen Sie, 
dass es in dem wunderbaren Panora-
mabild von Yadegar Asisi (vermutlich 
absichtliche) historische Fehler gibt? 
Der Künstler Yadegar Asisi schafft es in 
seinem Bild, die Stimmung der Jahre um 
den Beginn der Reformation eindrucks-
voll wiederzugeben: Verkauf der Ab-
lassbriefe, die römische Bannbulle, Lu-
thers Hochzeit, am Horizont grollt schon 
der Bauernkrieg. Und einer dieser ab-
sichtlichen Fehler hat viel mit dem Mo-
natsspruch aus dem 1. Petrusbrief zu 
tun: 
 

Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch 

Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt. 

1. Petrus 3,15 
 

Damals ging der römische Staat immer 
wieder systematisch gegen Christen vor. 
Es war gefährlich, sich öffentlich als 
Christ zu bekennen. Es geht hier also 
auch darum, notfalls selbst vor einem 
Gericht nicht zu schweigen, sondern 
 

jedem Rede und Antwort zu stehen, der 
von euch Rechenschaft fordert über die 

Hoffnung, die euch erfüllt. 
 

Das ist natürlich nicht unsere Situation 
heute. Doch ich kenne Menschen, die 
noch vor 35 Jahren vor ganz ähnliche 
„Fragerunden“ zitiert wurden. Andere 
Christen standen vor 79 und mehr Jah-
ren vor Gericht. Warum waren viele 
Christen damals bereit, für ihren Glau-
ben an Christus notfalls auch schwere 
Benachteiligungen bis hin zu Haft oder 

in extremen Fällen sogar den eigenen 
Tod in Kauf zu nehmen? Warum wollten 
sie nicht verheimlichen, dass sie Chris-
ten sind? 
Weil sie eine Hoffnung hatten, die stär-
ker ist als der Tod. Im Vergleich dazu 
erlebe ich uns Christen im „Ge-
birch“ heute als eher lau. Scheinbar ging 
es Luther und den Reformatoren ähn-
lich. Viele Christen wussten gar nicht 
mehr, woran sie glauben. Wie sollten sie 
da anderen ihren Glauben erklären kön-
nen? Oder wie sollte der Glaube sie tra-
gen, wo sie ihn doch gar nicht wirklich 
kennen, geschweige denn ihn im Alltag 
leben? 
Und so stellte man Bänke, Schulbänke in 
die Kirchen. So etwas hatte es bisher in 
der Geschichte der Christen nie gegeben! 
Vor Gott - und seinem König - stand 
man, bewegte sich meinetwegen im 
Kirchenschiff. Nur alte und gebrechliche 
Menschen saßen! Wir sollen unseren 
Glauben kennen und lernen! Deshalb 
malt Asisi - unhistorisch - Schulbänke in 
die Wittenberger Schlosskirche, auch 
wenn diese 1517 dort gewiss noch nicht 
standen. Denn wo soll man denn von 
Christus lernen, als im Gottesdienst? 
Darum wurde in evangelischen Kirchen 
die Predigt im Laufe der Zeit immer 
wichtiger. Und so eine echte, reformato-
rische Predigt konnte weit länger als 
eine Stunde dauern! Und die Christen 
sogen die Worte begierig auf wie ein 
ausgetrockneter Schwamm! 
Wissen Sie, was es heißt, als Christ zu 
leben? Was das bedeutet, an Christus zu 
glauben? Was Glaube für Folgen im Le-
ben und Alltag hat, wenn man Hoffnung 
auf Christus hat? Wüssten Sie´s? 
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Könnten Sie jedem Rede und Antwort 
stehen, der von euch Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung, die euch erfüllt? 
 
Auch wir haben „Schulbänke“ in unseren 

Gottesdiensten!        Zusätzlich laden wir 
zu vielen, anderen Angeboten ein, damit 
Sie die Hoffnung besser kennenlernen 
können, die Christen erfüllt. Darum 
wünsche ich Ihnen, Ihren Partnern, Kin-
dern und Enkeln von Herzen, dass Sie 
diese Hoffnung haben, die Sie an guten 
und bösen Tagen tragen kann, selbst 
dann, wenn Sie vor irgendjemandem 
Rechenschaft geben sollen von der Hoff-

nung, die in Ihnen ist. Also, vergessen Sie 
die Bitte von Petrus nicht und lernen Sie 
mit uns: 
 

Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch 

Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt. 

1. Petrus 3,15 
 

Oder wie ein anderer einmal sagte: 
„Учиться, учиться и учиться!“ 

Lernen, lernen, lernen!       

 
Gottes Segen wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Rohloff 

 
 
 

Informationen

Freuen Sie sich auch über einen liebevoll geschmückten Altar? 

Hier brauchen wir dringend Unterstützung! Ab April fehlen uns Helfer/innen, die für 
den Blumenschmuck auf dem Altar in der Heilandskirche in Lauterbach sorgen.  
Wenn Sie gern dekorieren, ist das vielleicht eine schöne Aufgabe für Sie.  
Die Kosten für die Blumen werden von der Gemeinde übernommen.  
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt Lauter-
bach. Vielen Dank! 
 

Sitzgruppe an der Kirche 

Neben der Heilandskirche steht eine Sitz-
gruppe - ein überdachter Tisch mit 2 Bän-
ken. Diese wird von den Kindern der Chris-
tenlehre, Gottesdienstbesuchern, Wande-
rern, Radfahrern oder Spaziergängern gern 
für eine Pause genutzt. Nun hat unsere 
Sitzgruppe auch noch eine dauerhafte 
Dacheindeckung bekommen. Dafür wollen 
wir uns bei Stefan Wittig ganz herzlich 
bedanken. Vielen Dank! 
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Frühjahrsputz in der Zöblitzer Kirche 

Am Montag, den 08. April, ab 9.00 Uhr ist der Frühjahrsputz in der Zöblitzer 
Stadtkirche geplant. Dafür benötigen wir viele fleißige Helfer, die mit Schaffensfreu-
de unserer schönen Kirche wieder neuen Glanz verleihen. Wer mithelfen möchte, 
melde sich bitte bei Erika Ullmann oder komme einfach vorbei. Ein herzliches Dan-
keschön schon jetzt! 
 

Konfirmanden in unserer Gemeinde 2024 

In Lauterbach werden am 21. April 2024 konfirmiert: 
Aaron Kaden, Anna-Sophie Weidauer, Elias Hunger, Felix Heidel, Jason Beck, Klara 
Wohlgemuth, Philip Ehrig und Stella Hähnel. 
 

In Zöblitz werden am 19. Mai 2024 konfirmiert: 
Elisabeth Bergelt, Gloria Rohloff, Lina Borowski, Lisa Hilarius, Marie Drews, Mia 
Kersten und Sina Hinkel. 
 

 
 

Jubelkonfirmationen 2024 

Am 28. April (diamantene und eiserne) und am 01. September (silberne und gol-
dene) finden in Zöblitz die Jubelkonfirmationen statt.  
Am 26. Mai wird in Lauterbach die Jubelkonfirmation gefeiert. 
Alle Jubelkonfirmanden sind dazu herzlich eingeladen.  
Wir bitten Sie, sich dazu im Pfarramt anzumelden, da keine gesonderte Einla-
dung verschickt wird. 
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Mitarbeiter, helfende Hand oder gute Fee gesucht 

Am 3. Mai zwischen 14.30 und ca. 18.00 Uhr wird es in und um die Stadtkirche 
Zöblitz einen Kindernachmittag mit einem Team vom EC geben. Dafür werden noch 
Mitstreiter gesucht! 
Aufgaben: Betreuung bzw. Beaufsichtigung einer Spielstation und Fütterung der 
„Raubtiere“ - Essensausgabe an ausgepowerte Kinder. 
Wir sind für jede Unterstützung dankbar. Wenn es Ihnen möglich ist, so können Sie 
sich bitte im Pfarramt Zöblitz oder bei Peggy Börner melden. 
Die Einladung für diesen Kindernachmittag finden Sie auf Seite 13. 
 

Grabsteinprüfung in Lauterbach 

Am Mittwoch, dem 08. Mai wird ab 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Lauterbach die 
gesetzlich vorgeschriebene Prüfung der Standfestigkeit der Grabmale durchgeführt. 
 

Taufsamstag am 1. Juni 

Die heilige Taufe ist ein ganz besonderer Moment und kann ein Wendepunkt im 
Leben eines jeden Menschen sein. Ich vertraue mich oder mein Kind der Fürsorge 
Gottes an und gehöre fortan zur Gemeinde der Christen, weltweit und ganz konkret 
hier vor Ort. 
Am Samstag, den 1. Juni laden wir um 14.00 Uhr alle Interessierten zur Taufe und 
zum Tauffest in die Heilandskirche nach Lauterbach ein. 
Die Anmeldung dazu ist in den Pfarrämtern oder bei Pfarrer Rohloff möglich.  
 

Ein neuer Hauskreis entsteht 

Im Februar haben sich sechs junge Fami-
lien zusammengefunden und einen Fami-
lien-Hauskreis gestartet. Den Ehepaaren 
war es wichtig, sich mit anderen Christen 
auszutauschen, Gottes Wort gemeinsam 
zu lesen, Gott zu loben und füreinander zu 
beten - und das vor allem gemeinsam als 
Ehepaar und ganze Familie. Mit vor allem 
kleineren Kindern war dafür im Familien-
alltag und im bisherigen Gemeindeange-
bot kaum eine Möglichkeit. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir uns nun mit 12 
Erwachsenen und 13 Kindern jeden Sonntag treffen und wir merken, dass uns das 
gut tut. Die Treffen finden immer abwechselnd bei einer Familie zuhause, bei den 
Lichtblick-Gottesdiensten oder auch zu den regulären Gemeinde-Gottesdienst statt, 
an denen wir regelmäßig als Hauskreis gemeinsam teilnehmen. 
Kontakt: Lydia und Stefan Macher  
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Bankangelegenheiten 

Wie selbstverständlich saß man vor Jahren noch vorm 
Haus auf einer Bank. Die Bank lud zum Verweilen ein, 
gab Stütze zum Verschnaufen und so manches wertvol-
les Gespräch hat sich auf so einer Bank ergeben. Im 
Seniorenkreis bewegten wir den Gedanken, ob es nicht 
wieder die eine oder andere Bank in unseren Orten 
geben könnte. Wer Lust darauf hat, banktechnisch auf 
den Weg zu bringen, gern bei Daniel Wendrock melden. 
 

„Alle Jahre wieder…“ - Weihnachtsbäume gesucht 

Jetzt schon wieder?? Ja, alle Jahre wieder, so auch im November 2024, benötigen wir 
Weihnachtsbäume, um die Kirchen in Lauterbach und Zöblitz festlich für den Advent 
zu schmücken. Die Bäume sollten eine Höhe von etwa 4m haben. Sie können gern 
jetzt schon nachschauen und überlegen, ob Sie uns einen oder mehrere Bäume zur 
Verfügung stellen können. Bitte geben Sie bis spätestens Anfang November in den 
Pfarrämtern Bescheid, ob Sie uns helfen können. 
Vielen Dank, dass es „alle Jahre wieder...“ festlich in unseren Kirchen aussehen kann. 
 

Briefmarken für Bethel - Arbeit für behinderte Menschen 

Briefmarken gibt es seit 1840, die Briefmar-
kenstelle in Bethel (bei Bielefeld) besteht seit 
1888. Seitdem werden dort gebrauchte 
Briefmarken aus aller Welt aufbereitet und 
an Sammler verkauft. So finden 125 Men-
schen mit Behinderung eine sinnvolle Arbeit.  
Wir möchten die Briefmarkenstelle in Bethel 
unterstützen und rufen Sie zur Mithilfe auf. 
Bitte werfen Sie gebrauchte Briefmarken 
nicht weg, sondern sammeln sie. Wichtig 
dabei ist, dass um die Briefmarken herum ein Rand von 1 cm verbleibt.  
Die Abgabe ist persönlich in den Pfarrämtern oder in einem Umschlag über die 
Briefkästen der Pfarrämter möglich. Vielen Dank! 
Informationen auch unter  www.briefmarken-bethel.de 
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Einladungen 

Frauentreff - Blaue Bank 

Am Freitag, den 12. April, findet um 19.30 Uhr der Frauentreff „Blaue Bank“ im 
Pfarrhaus Zöblitz statt. An diesem Abend gibt es einen besonderen Gast. Norbert 
Braumüller, der ehemalige Bezirkskatechet unseres KBZ wird über seine Israelreise 
berichten. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

Am 26. April findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Stadtkirche Zöblitz im Hotel „Schwarzer Bär“ in Zöblitz statt. 
 

Himmelfahrtgottesdienst 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst für ALT und JUNG zu Himmel-
fahrt auf dem Erlebnishof in Sorgau am 9. Mai. Los geht’s um 10.00 
Uhr mit anschließendem Imbiss und kleinen Aktionen für die Kin-
der. Eine Campingdecke mitzubringen ist von Vorteil. 
 

Vorbereitungseinsatz auf dem Erlebnishof für Himmelfahrt 
Wie vergangenes Jahr wollen wir wieder Familie Uhlig beim Vorbereiten des Erleb-
nishofes unterstützen und laden alle ein, die Freude daran haben mitzutun! Los geht 
es am 6. Mai um 16.00 Uhr und endet gegen 18.00 Uhr mit einem kleinen Imbiss in 
geselliger Runde. Rückfragen gern an Daniel Wendrock. 
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Konzert der Dr.-Wolfram-Böhme-Stiftung 

Für Sonntag, den 12. Mai ab 16.00 Uhr lädt die Dr.-Wolfram-Böhme-Stiftung zu 
einem Konzert in die Stadtkirche Zöblitz ein.  
Pfarrer Michael Oelmann wird eine Andacht halten. Umrahmt von Panflötenmusik 
von Frank Uhlig werden Gedichte von Dr. Wolfram Böhme vorgetragen. 
Herzliche Einladung an alle! 
 

Gemeindestammtisch 

Der Stammtisch am 24. Mai findet um 19.30 Uhr im Hotel Schwarzer Bär in Zöb-
litz statt. Es werden die Kandidaten der regionalen Wahlen zu einem Podiums- und 
Bürgergespräch eingeladen. 
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Monatsspruch April 

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, 
der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt. 

1. Petrus 3,15 

Monatsspruch Mai 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten.   
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich. 

1. Korinther 6,12 

 

 Alle Angaben sind unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie die Aushänge und informieren Sie sich 
über unsere Internetseite: www.heilandskirchgemeinde.de. 
Die Predigten aus Zöblitz können online nachgehört werden. 

 

Heiliges 
Abendmahl  

 

Kindergottesdienst 
 

 

Kirchcafé 

 Auch zum Ausheften für Kühlschrank und Pinnwand geeignet 

 
      Zöblitz            Lauterbach Kollektenzweck 

ohne Angabe: eig. Gemeinde 

So., 31. März 
Ostersonntag 

6.00 Uhr - Osternacht - mit Abendmahl und Taufe 
und anschließendem Osterfrühstück 
 

10.00 Uhr - Familien-Gottesdienst mit Angela Modes 

7.00 Uhr - Osterwanderung - Start am Pfarrhaus 
mit Osterfrühstück unterwegs als Picknick 
Bitte jeder selbst Essen und Getränke mitbringen! 
 

10.00 Uhr - Festgottesdienst - mit Kinderkirche 

Jugendarbeit der 
Landeskirche 
(1/3 verbleibt in der 
Kirchgemeinde) 

Mo., 01. April 
Ostermontag 

9.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Heilandskirche Lauterbach 

 

So., 07. April 
Quasimodogeniti 

9.30 Uhr - gemeinsamer Predigt-Gottesdienst mit Michael Seidel-Harnack 
in der Stadtkirche Zöblitz 

 

So., 14. April 
Misericordias Domini 

16.00 Uhr - Benefizkonzert 
mit Magdalena Rovenská und Alena Hönigová 

10.30 Uhr - gemeinsamer Lichtblick-Gottesdienst 
mit Sarah Stopp im Begegnungszentrum Niederlauterstein 

Posaunenmission und 
Evangelisation 

So., 21. April 
Jubilate 

9.30 Uhr - Predigt-Gottesdienst mit Michael Seidel-Harnack 9.30 Uhr - Festgottesdienst zur Konfirmation  

So., 28. April 
Kantate 

9.30 Uhr - Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 15.00 Uhr - Gottesdienst mit Frühlingsmusik 
mit der Kurrende und dem Instrumentalkreis Zöblitz 

Kirchenmusik 

So., 05. Mai 
Rogate 

9.30 Uhr - Gottesdienst - mit Abendmahl 10.30 Uhr - Lichtblick-Gottesdienst - mit Brigitte Seifert 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein 

 

Do., 09. Mai 
Himmelfahrt 

10.00 Uhr - gemeinsamer Familien-Gottesdienst zu Himmelfahrt - mit Posaunenchor 
auf dem Erlebnishof in Sorgau 

Weltmission 

So., 12. Mai 
Exaudi 

16.00 Uhr - Andacht und Konzert mit Panflöte - mit Frank Uhlig 9.30 Uhr - gemeinsamer Predigt-Gottesdienst 
mit Brigitte Seifert 

 

So., 19. Mai 
Pfingstsonntag 

9.30 Uhr - Fest-Gottesdienst am Pfingstsonntag mit Konfirmation 9.30 Uhr - Fest-Gottesdienst am Pfingstsonntag 
mit Brigitte Seifert und dem Posaunenchor 

 

Mo., 20. Mai 
Pfingstmontag 

9.30 Uhr - gemeinsamer Gottesdienst  am Pfingstmontag auf dem Katzenstein in Pobershau 
mit Matthias Kaden 

 

So., 26. Mai 
Trinitatis 

9.30 Uhr - Predigt-Gottesdienst mit Michael Seidel-Harnack 9.30 Uhr - Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 
mit Abendmahl 

 

Sa., 01. Juni 14.00 Uhr - Taufsamstag 
in der Heilandskirche Lauterbach 

 

So., 02. Juni 
1. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl - Musik von Kantor 
Clemens Lucke mit Gesangsterzett und Violine 

10.30 Uhr - Lichtblick-Gottesdienst mit der Jungen Gemeinde 
im Begegnungszentrum Niederlauterstein 

Landeskirchliche Projekte 
des Gemeindeaufbaus 
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Kinderseite 

Es ist Freitagnachmittag, Jannis und Luca spielen gern Fußball. Eine kleine 

Wiese am Dorfrand ist ihr Fußballplatz. Daneben wohnt ein alter Mann in ei-

nem kleinen Haus. Davor ist ein Garten mit einem wackeligen Gartenzaun. Den 

Jungs macht es Spaß, immer wieder gegen den Gartenzaun zu schießen. Die 

erste Zaunlatte zerbricht. Die zweite Zaunlatte zerbricht. In der Vorstel-

lung der Jungs ist jede zerbrochene Zaunlatte ein Tor. Mit voller Wucht 

schießen sie den Ball um die Wette an den alten Gartenzaun. Luca hat schon 

fünf Tore, Jannis erst drei. Plötzlich steht der alte Mann am Zaun. Gerade 

hat Luca zum nächsten Schuss ausgeholt. Der Ball fliegt und der alte Mann 

stoppt ihn gekonnt mit dem Fuß. Luca und Jannis schauen erschrocken und vor 

Staunen, aber wissen sofort, sie haben Mist gebaut. So schnell sie rennen 

können, laufen sie davon. Erst nach ein paar Minuten stoppen sie mit pochen-

den Herzen. Ohne etwas zu sagen gehen beide nach Hause. Beide können die 

Nacht nicht richtig schlafen. Luca denkt an seinen Fußball, den will er zurück 

haben. Jannis denkt an das traurige Gesicht des alten Mannes und den kaput-

ten Zaun. Am nächsten Morgen kommt Lucas Mutti ins Zimmer und bringt ihm 

seinen Ball. „Der alte Fußballtrainer hat ihn vorbeigebracht. Hier ist auch ein 

kleiner Brief dabei.“ Luca wundert sich und öffnet den Brief. Darin steht: „Du 

bist ein guter Fußballspieler! Versuche den Ball mehr mit der Fußseite zu 

spielen. Dann halten deine Fußballschuhe auch länger.“ Luca schaut auf seine 

Schuhe. Tatsächlich, die Schuhspitzen sind schon ganz schön ramponiert. Da 

klingelt es an der Tür. Es ist Jannis. Er hat auch einen Brief bekommen. Darin 

steht: „Deine Schüsse sind nicht schlecht. Vielleicht nimmst du dir beim Zie-

len noch etwas mehr Zeit, dann triffst du öfters.“ Die beiden Jungs sehen 

sich fragend an. Der alte Mann weiß, wo sie wohnen! Er verpetzt sie nicht bei 

den Eltern! Er bestraft sie nicht! Er lobt sie auch noch! Die Jungs verstehen 

es nicht, aber es tut ihnen leid mit dem kaputten Zaun. Luca hat als erstes 

die Idee und beide gehen zu dem alten Mann. Als sie an der Tür des kleinen 

Hauses zögerlich klingeln, öffnet ihnen erstaunt der alte Mann. Die beiden 

Jungs stottern eine wackelige Entschuldigung. Der alte Mann lächelt. Er 

fragt: „Seid ihr gekommen, mir beim Zaunbau zu helfen? Holzlatten und Nä-

gel liegen schon eine Weile im Schuppen. Nur mit meinen Händen kann ich 

nicht mehr so gut Nägel einschlagen. Seid Ihr die jungen Helden, die mir hel-

fen wollen?“ Jannis und Luca wollen das und geben kurz zu Hause Bescheid. 



Kinderseite | 19 

Die beiden Jungs schlagen um die Wette die Nägel in die Holzlatten. Es gibt 

beim Hämmern auch krumme Nägel und zwei blaue Daumen. Am späten Nach-

mittag sieht der Zaun wieder richtig aus wie ein Zaun. Die Holzlatten kaputt-

schießen ging schneller, als eine Latte wieder annageln. Aber die Beiden emp-

finden eine ganz besondere Freude, etwas wieder in Ordnung zu bringen. 

Nach getaner Arbeit sitzen sie mit dem alten Mann, bei Kakao und Kuchen, 

noch gemütlich vor dem kleinen Haus. Luca und Jannis fragen den Mann, wa-

rum er sie nicht bestraft hat. Er zeigt ihnen ein altes Buch. „Das ist die Bibel. 

Darin stehen viele Geschichten, wo Menschen Mist gebaut haben. Trotzdem 

hat Gott ihnen vergeben, weil er sie liebt. Jesus hat sogar am Kreuz alle 

Schuld aller Menschen getragen. Er hat die Strafe bezahlt. Wer das annimmt 

und ehrlich um Vergebung bittet, den versöhnt Jesus wieder mit Gott! Das 

feiern wir besonders zu Ostern.“ Sie unterhalten sich noch eine Weile dar-

über. Langsam wird es Abend. Der alte Mann sagt zu ihnen beim Abschied: 

“Seht ihr, richtige Helden machen Gutes mit ihrer Kraft und ihrem Können! 

Und mutige Kinder können sich entschuldigen, wenn sie Mist gebaut haben! 

 

Zwei Aufgaben zur Geschichte: 

Zähle wie viele Zaunlatten kaputt sind. Für jede Zaunlatte werden 2 Nägel 

benötigt. Wie viele Nägel brauchen die Jungs, um alle Zaunlatten anzunageln? 

 
Noch 5 Fragen zum Nachdenken: 

• Hast Du schon mal was kaputt gemacht? 

• Weißt Du warum Menschen so oft gemeine Dinge tun und dann weglaufen? 

• Bist Du mutig und kannst Du Deine Fehler zugeben? 

• Bringst Du Dinge wieder in Ordnung oder lässt Du das lieber andere 

machen? 

• Hast Du Jesus schon mal erzählt, was bei Dir schiefgegangen ist? 

Wenn nicht, dann sage ihm das doch einfach, rede mit ihm wie mit einem 

guten Freund! 

Mit herzlichen Grüßen! Euer Daniel Wendrock.  
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Gruppen und Kreise 
Kinder  Termine                Raum / Kontakt 

Eltern-Kind-Kreis Zöblitz  0 - 6 nach Absprache  PZ AM 

Eltern-Kind-Treff Lauterb. 0 - 6 nach Absprache  BN LM 

Kinderstunde Zöblitz 3 - 8 13.+20.+27.04. / 18.+25.05. PB GZ 

Sonntagsschule Lauterb. 4 - 9 28.04. / 12.05. 10.00 Uhr PL K+M 

Sonntagsschule Rittersb. 4 - 12 28.04 / 12.05. 10.30 Uhr GR ES 

Mini-Club Ansprung 6 - 9 11.04. / 16.05.  GA PB 

Kindertreff Ansprung 9 - 14 18.04. / 30.05.  GA PB 

  Freitag, 03.05. Kindernachmittag GA PB 

Christenlehre Lauterbach  Klasse 1 bis 6  PL DaW 

Christenlehre Zöblitz  Klasse 1 bis 6  PZ AM 
 

Jugendliche  Termine                Raum / Kontakt 

Konfirmandenstunde  Klasse 7 und 8                   PL/PZ WR 

Junge Gemeinde  freitags 19.30 Uhr     JZ/JL C+J 

EC 2.0 Hauskreis  nach Absprache  GA J+J 
 

Bibelarbeit / Gemeinschaft Termine                Raum / Kontakt 
Bibelstunde Ansprung-Zöblitz 04.+18.04.  /  

  02.+16.+30.05. 19.30 Uhr GA GN 

Bibelstunde Rittersberg  23.04. / 14.05. 19.30 Uhr GR ES 

   Bibelstunde Sorgau  09.04. / 14.05. 14.00 Uhr FH FH 

Gemeinschaftsstunde Ansp.-Zöb. 07.+21.+28.04. /  

  12.+26.05. 10.00 Uhr GA GN 

   Gemeinschaftsstunde Lauterb. 10.+24.04. / 08.+22.05. 19.30 Uhr PL RW 

Gemeinschaftsstunde Rittersb. 11.04. 19.30 Uhr GR ES 

   Gemeinschaftsstunde Sorgau 15.+22.+29.04. / 06.05. 16.00 Uhr FH FH 

Frühstücktreff Niederlauterstein 18.04. / 16.05. 9.00 Uhr BN BS 

Gemeindetreff  16.+30.04. / 14.+28.05. 19.00 Uhr BN CM 

Arbeitseinsatz im Lichtblick 09.+23.04. / 07.+21.05. 18.00 Uhr BN SM 

Böhmisches Sprachcafé  27.04. / 25.05. 10.00 Uhr PZ WR 
 

Ökumene  Termine                Raum / Kontakt 

Katholischer Gottesdienst/ Messe  03.04. / 01.05. 17.00 Uhr PZ 

Arbeitskreis Ökumene und Mission 24.04. 19.30 PZ WR 
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Frauen / Männer / Senioren Termine                Raum / Kontakt 
Frauen-Treff „Auf der blauen Bank“ 12.04. / nach Absprache 19.30 Uhr BN AM 

Frauendienst Ansprung-Zöblitz 24.04. / 15.05. 14.00 Uhr  SL 

   Kreativkreis  nach Absprache 19.00 Uhr PZ AM 

   Kreis der Mittleren Generation 27.04. 19.30 Uhr PL ES 

Mami-Café*  17.04. / 15.05. 9.00 Uhr BN LM 

Männer-Stammtisch  19.04. / 24.05. 19.30 Uhr BN WR 

Rentnerkreis Zöblitz  11.04. / 02.05. 14.00 Uhr PZ CS 

Seniorenkreis Lauterbach  10.04. / 08.05. 14.00 Uhr MG PL 
  

Kirchenmusik  Termine                Raum / Kontakt 
Blockflötenkreis  dienstags 14.00 Uhr PZ ER 

Vorkurrende  dienstags 16.00 Uhr PZ ER 

Kurrende  dienstags 15.00 Uhr PZ ER 

Kantorei Zöblitz  donnerstags 19.30 Uhr PZ ER 

Kirchenchor Lauterbach  donnerstags 19.30 Uhr PL DiW 

Posaunenchor Lauterbach  montags 19.30 Uhr PL MD 

Posaunenchor Zöblitz  mittwochs 19.30 Uhr GZ RB 

 

Abkürzungen der Räume 
BN Begegnungszentrum Niederlauterstein GZ Gemeinschaftssaal Zöblitz 
BW Bauwagen neben der Kirche in Lauterbach HM Hüttstattmühle 
FH Familie Hübler Sorgau JL JG-Raum Lauterbach 
GA Gemeinschaftssaal Ansprung  JZ Jugendraum Zöblitz 
GL Gemeinschaftssaal Lauterbach PL Pfarrhaus Lauterbach 
GR Gemeinderaum Rittersberg PZ Pfarrhaus Zöblitz 

 

Kontakte der einzelnen Kreise 
AM Angela Modes  0152 / 38498169 
BS Birgit Steguweit  03735/24766 
CM Christiane Mühlstädt 03735 / 90935 
CS Christiane Siegert 037363 / 4482 

C+J 
Christopher Wittig 
Johanna Fritzsch 

0163 / 5134414 
0152 / 22301837 

DaW Daniel Wendrock 
03735 / 609042 
0162 / 4040279 

DiW Dietmar Weber 03725 / 80997 
ER Elisabeth Rohloff 037363 / 7335 
ES Evelin Schulze  03735 / 7769965 
FH Familie Hübler 0157 / 76450392 
GN Gotthard Neumann 037363 / 189930 

J+J 
Josepha Börner  
Justin Krumpfer  

0152 / 08757182 
0174 / 4210710 

K+M 
Karoline Hunger  
Manja Weißer  

0178 / 5372535 
0176 / 62205631 

LM Lydia Macher  0174 / 6173663 
PB Peggy Börner  037363 / 14528 
MD Michael Dombrowski 03735 / 661764 
MG Maria Gogolin 03735 / 668481 
RB Rene Börner 037363 / 14528 
RW Regina Wohlgemuth  03735 / 25117 
SL Sylvia Löschner 037363 / 7845 

SM Stefan Macher  0162 / 9617380 
WR Pfr. Wolfram Rohloff  037363 / 7335 
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Freud und Leid 
 

Taufen 

14. Januar  Isabel Elmhorst-Gabriel  in Lauterbach 

3. März  Esther Koßmann, Tochter von   im BZ „Lichtblick“ 
  Christoph und Miriam Koßmann  Niederlauterstein 
 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!  

Jesaja 43, 1  
    

Bestattungen in Zöblitz 
verstorben am: 
 

22. Januar Isolde Fischer, geb. Neubert aus Zöblitz 89 Jahre 
 

10. Februar Irene Uhlig, geb. Matz  aus Zöblitz 97 Jahre 
   

 

Bestattungen in Lauterbach 
Berichtigungen - verstorben am: 
 

20. November 2023 Christfried Brödner   71 Jahre 
   aus Lauterbach 

5. Dezember 2023 Dr. Christina Schmidt, geb. Leistner 67 Jahre 
aus Lauterbach 

 
verstorben am: 
 

18. Februar Manfred Fischer   aus Lauterbach  68 Jahre 

11. März Siglinde Beck, geb. Hunger aus Lauterbach  84 Jahre 

13. März Heinz Ulbricht   aus Lauterbach  94 Jahre 

 
Wir haben einen Gott, der da hilft 

und den HERRN, einen Herrn, der vom Tode errettet. 
Psalm 68,21 
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Zöblitzer Glockengeschichten 

Große Glocke: Zier und Namen

Die Zier der barocken Ewigkeitsglocke 
ist im Vergleich zu den beiden anderen 
gotischen Schwestern sehr prächtig: Die 
Schulter der Glocke ist geziert von ei-
nem Band mit musizierenden Engeln 
und auch Weintrauben sind in den ge-
schwungenen Formen zu erkennen. Auf 
der einen Seite ist das Zöblitzer Siegel 

mit einem Zobelkopf abgebildet und auf 
der anderen Seite finden sich der Glo-
ckenspruch sowie einige Namen: 
 

„Dn. D. Andreas Kunad 
Superintend. zu Anne-

berg. 
Dn. Johann Christian Gen-

sel. Ambtmann. 
D. M: Johann Wolffgang 

Rösch Pastor loci. 
Dn. Gottfried Schmiedel 

Substit: 
Kirchevorsteher waren. 

Christian Zieneth. 
Daniel Pflugbeil. 
Samuel Schubert. 

Elias Baldauff.“ 
 

Bereits Pfr. Michael Harzer hat sich vor 
einigen Jahren mit diesen Personen 
beschäftigt. Leider konnte ich nicht alles 

nachprüfen, aber ich möchte gerne seine 
Ausarbeitung dazu wiedergeben: „Recht 
interessant sind auch die Namen der 
Leute, die auf der Rückseite der Glocke 
genannt werden: Zu fast jedem ließe 
sich viel erzählen. Nur zwei Leute wollen 
wir kurz erwähnen: Den damaligen Zöb-
litzer Pfarrer Johann Wolfgang Rösch, 
geboren 1650 in Augustusburg und ab 
1687 Pfarrer in Zöblitz. Lange 18 Jahre 
litt er an einer Entzündung an seinem 
Bein, vielleicht einer Art Thrombose, 
ohne daß ihm geholfen werden konnte, 
bis er 1715, nur in wenigen Tagen Ab-
stand von seinem Kantor Gottlob Sander 
gestorben ist. Auch die Glockenweihe 
hat er als kranker Mann erlebt.  
 
Der andere, von dem wir kurz erzählen 
möchten, ist Elias Baldauff. Er arbeitete 
als Zeug- und Leineweber hier in Zöblitz, 
stellte also Stoffe für Kleider und Ge-

brauchswäsche her, und 
starb in Zöblitz 1751 im 
Alter von 77 1/2 Jahren. Bei 
der Glockenweihe 1710 
muss er demnach ungefähr 
36 Jahre alt gewesen sein. 
Er war damit der Jüngste 
der Kirchvorsteher und 
musste deshalb bei der 
Glockenweihe als ‚Laufbur-
sche‘ arbeiten. Mindestens 
vier Mal lief er nach Dres-
den, um dem Glockengießer 
die Raten für die neue Glo-
cke zu überbringen.“ (Quelle: 
http://www.stadtkirche-

zöblitz.de/ glocken.htm (letzter Zugriff: 
12.03.2024)) 
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Ergänzt sei noch, dass es sich bei Herrn 
„Christian Zieneth“ um „Johann Christian 
Zienert“ (1682-1765) handelt, der 1731 

die beiden Beichtstühle gestiftet hat und 
Fleischermeister und Gerichtsbeisitzer 
war.       Tobias Haueis

 

 

Informationen und Veranstaltungen 
der Schwestern-Kirchgemeinden Marienberg-Satzung, 

Kühnhaide-Pobershau und Zöblitz-Lauterbach 
 

 

 

Werden Sie ein Teil der Zöblitzer Glockengeschichte  
und helfen Sie durch Ihre Spende! 

 

Spenden Sie für die Restaurierung unserer Bronzeglocken, für die Erneuerung des 
Glockenstuhles und des Holztragwerkes über das unten angegebene Spendenkon-
to oder in dem Sie die Spende in einem Briefumschlag im Pfarrbüro/Kollekte mit 
Aufschrift „Spende Glocken und Turm Zöblitz“ abgeben. 
 

Spendenkonto: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz 
IBAN: DE 91 3506 0190 1682 0090 19 
Verwendungszweck: 2228 Glocken und Turm Zöblitz 
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Hope-Gottesdienst 
am 5. Mai um 10.00 Uhr - in der Kirche Marienberg - mit Michael Kaufmann 
 

 

Terminvorschau unserer Kirchgemeinde  
 

2024 
01.06. Tauf-Fest in der Heilandskirche Lauterbach 
02.06. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
15.06. Deutsch-tschechischer Pilgerweg bei Böhmisch-Katharinaberg/Seiffen 
16.06. Gemeindefest an der Burgruine Niederlauterstein 
30.06. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 

14.07. Konzert im Rahmen des Erzgeb. Orgelsommers in der Stadtkirche Zöblitz 
25.07. Zeltabend in Niederlauterstein 

04.08. Deutsch-tschechischer Gottesdienst in Klainhan 
09. -11.08. Gemeinderüstzeit in Kottengrün 
18.08. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 

01.09. goldene und silberne Jubelkonfirmation in Zöblitz 
08.09. Tag des offenen Denkmals 
15.09. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
22.09. Erntedankfest in Lauterbach 
29.09. Erntedankfest in Zöblitz 
29.09. Deutsch-tschechischer Gottesdienst in Platten (Blatno) bei Komotau 

13.10. Orgelkonzert mit Bastian Uhlig in der Stadtkirche Zöblitz in Zusammen- 
 arbeit mit der Böhme-Stiftung 
20.10. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 
27.10. Kurrende-Musical 
31.10. Reformationsfest - gemeinsamer Festgottesdienst  
 in der Heilandskirche Lauterbach 

03.11. Bläsermusik mit dem Ephoralen Bläserkreis Marienberg 
17.11. Lichtblick-Gottesdienst in Niederlauterstein 

31.12. Orgelmusik zum Jahresausklang mit Elisabeth Rohloff 
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Kontakte 

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach 

Hauptstelle in Zöblitz 
Am Marktplatz 82 
09496 Marienberg 
Tel.: 037363/7335 

Nebenstelle in Lauterbach 
Niederlautersteiner Straße 2 
09496 Marienberg 
Tel.: 03735/23103 
 

1. u. 3. Dienstag: 09.00 - 11.00 Uhr  
 (auf dem Friedhof) 

Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 
 

Montag: 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr 

Mail: KG.Zoeblitz-Lauterbach@evlks.de 
www.heilandskirchgemeinde.de 

 

Pfarrer 
Wolfram Rohloff 
Tel.: 037363/7335 
Mail: wolfram.rohloff@evlks.de 
 

Gemeindepädagogin Zöblitz 
Angela Modes 
Tel.: 037369/87069 
Mobil: 015238498169 
Mail: angela.modes@evlks.de 
 

Mitarbeiter für  
Gemeindeaufbau 

Stefan Macher 
Tel.: 0162/9617380 
Mail: mail@stemac.de 

Gemeindepädagoge Lauterbach 
Daniel Wendrock 
Tel.: 03735/609042 
Mobil: 01624040279 
 

Friedhofsmeister 
Zöblitz: Tobias und Uta Müller  
Tel.: 037363/7033 
Mobil: 01638749965 
Lauterbach: Daniel Helmert 
Tel.: 015202974752 

  Telefonseelsorge 
anonym  vertraulich  kostenfrei  rund um die Uhr 
Tel.: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 
Online: online.telefonseelsorge.de 
 

Adressen zu den Gemeinderäumlichkeiten 
Pfarrhaus Zöblitz 
Am Marktplatz 82 
09496 Marienberg 

Pfarrhaus Lauterbach 
Niederlautersteiner Str. 2 
09496 Marienberg 
 

Gemeinderaum Rittersberg 
Rittersberger Str. 11 
09496 Marienberg 

Gemeinschaftssaal Zöblitz 
Frauengasse 127 
09496 Marienberg 

Gemeinschaftssaal Lauterbach 
Oberdorf 24 
09496 Marienberg 
 

Gemeinschaftssaal Ansprung 
Rübenauer Str. 11 
09497 Marienberg 

Begegnungszentrum Lichtblick Niederlauterstein 
Schlossberg 29, 09496 Marienberg 
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Kontoverbindungen 
Bankverbindung für Rechnungen, 
Spenden, etc. 
KD Bank Dortmund 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Kirchenbezirk Chemnitz 
- Kassenverwaltung - 
BIC:  GENODED1DKD           
IBAN:  DE91 3506 0190 1682 0090 19 
Codierung: 2228 + Verwendung 
 

Kirchgeldkonto 
KD-Bank Dortmund 
Kontoinhaber: 
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde  
Zöblitz-Lauterbach 
BIC: GENODED1DKD 
IBAN:  DE48 3506 0190 1667 0000 13 

Friedhofsgebühren und  
Gemeindearbeit 
Volksbank Mittleres Erzgebirge eG 
Kontoinhaber:                                 
Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde 
Zöblitz-Lauterbach  
BIC: GENODEF1MBG                 
IBAN: DE66 8706 9075 0501 5359 07 
 

Förderverein zur Restaurierung und 
Pflege der Stadtkirche Zöblitz e.V. 
Erzgebirgssparkasse 
BIC: WELADED1STB       
IBAN: DE79 8705 4000 3127 0000 64 

CVJM Lichtblick e.V. 
Erzgebirgssparkasse 
BIC: WELADED1STB       
IBAN:  DE88 8705 4000 0725 0505 94 

 

 

Bildnachweise 
 
S. 1 Titelbild, Olaf Uhlmann, Zöblitz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach 
V.i.S.d.P.: Pfr. Wolfram Rohloff | Satz und Layout: Constance Lehmann und Stefan Macher 
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de | Alle Angaben ohne Gewähr | Bildnachweis: wenn nicht 
extra aufgeführt privat | Auflage: 1.500 Exemplare | 21. Ausgabe 
 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 10. Mai 2024 
Zuschriften und Beiträge an: gemeindebrief@heilandskirchgemeinde.de 



 

 

 


